
 

 

 

Einladung zum Pressegespräch 

 

Europäisches Haus der Stadtkultur e.V. 

 

DenkMalStadt! 
Vom Nutzen des Umnutzens  
Publikation aus der Blauen Reihe 

 

Gelsenkirchen, den 06. August 2009 

 

Publikation aus der Blauen Reihe „Vom Nutzen des Umnutzens“  

Denkmalwerte Gebäude sind Stadtbild prägend, erzählen ein Stück 

Architekturgeschichte oder sind Identität stiftend. Oft können sie zwar nicht mehr gemäß 

ihrer ursprünglichen Bestimmung genutzt werden, Sanierung und Umbau solcher 

Bausubstanz bringen jedoch innovative Raum- und Nutzungslösungen hervor. Viele 

dieser Denkmäler machen Mut, alte Substanz neu zu nutzen. Die nun vorliegende 

Publikation – ein weiterer Band der Blauen Reihe mit dem Titel „Vom Nutzen des 

Umnutzens“ – veranschaulicht dies anhand von rund 80 guten Beispielen 

denkmalgeschützter Bausubstanz. Die Publikation zeigt  beispielhafte Projekte aus den 

Bereichen Kultur, Wohnen, Gastronomie, Schule Gewerbe oder Karitatives. Vor dem 

Hintergrund, das baukulturelle Erbe in unseren Städten konsequent zu erhalten, weiter 

zu entwickeln und neuen Nutzungen zu zuführen haben die Landesinitiative 

StadtBauKultur NRW zusammen mit dem LVR Amt für Denkmalpflege im Rheinland 

und dem LWL Amt für Denkmalpflege in Westfalen eine Veranstaltungsreihe initiiert, um 

die Bedeutung des Themas einer breiteren Öffentlichkeit bewusst zu machen. Das 

Ergebnis der von 2005 bis 2006 stattfindenden Diskussionsabende und Fachvorträge 

zu diesem umfassenden Themenkomplex ist: Umnutzung ist ökologisch und 

ökonomisch sinnvoll und notwendig. Abriss und Entsorgung alter Gebäude bedeuten 

eine vermeidbare ökologische und finanzielle Belastung. Beim Abbruch von Bauten, 

denen Denkmaleigenschaft zukommt, entstehen ein irreparabler kultureller Schaden, 

sowie ein konkreter materieller Verlust (Zitat: Markus Harzenetter).  

 

Zur Präsentation der Publikation aus der Blauen Reihe  

„Vom Nutzen des Umnutzens“ und anschließendem Pressegespräch  

am 20. August 2009 um 11.00 Uhr im Meilenwerk, Düsseldorf möchten  

wir Sie ganz herzlich einladen. 

 

Teilnehmer: 

Prof. Udo Mainzer, Landeskonservator, LVR 

Dr. Markus Harzenetter, Landeskonservator, LWL 

Ulrike Rose, Landesinitative StadtBauKultur NRW 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: 

Europäisches Haus der Stadtkultur e.V. 

Geschäftsstelle der  

Landesinitiative StadtBauKultur NRW 

Leithestr. 33 

45886 Gelsenkirchen 

Tel.: 0209/3 19 81-0 

Fax: 0209/3 19 81-11 

info@stadtbaukultur.nrw.de 

www.stadtbaukultur.nrw.de 

 

 

Veranstaltungsort: 

Meilenwerk, Harffstraße 110,  

40591 Düsseldorf-Oberbilk 

www.duesseldorf.meilenwerk.de 

 

 

Veranstaltungstermin: 

20. August 2009, 11 Uhr 

 

 

 

Für Rückfragen stehen Ihnen  

Ulrike Rose und Anne Kraft 

im Europäischen Haus der Stadtkultur 

gern zur Verfügung. 

 

Träger: 

Europäisches Haus der Stadtkultur e.V. 

LVR Amt für Denkmalpflege im 

Rheinland 

LWL Amt für Denkmalpflege in 

Westfalen 

 

Kooperationspartner: 

Ministerium für Bauen und Verkehr des 

Landes Nordrhein-Westfalen 

 



     

 

Das Europäische Haus der Stadtkultur ist die Kommunikationsschnittstelle der 

Landesinitiative StadtBauKultur NRW und will die Öffentlichkeit für die gebaute Umwelt 

sensibilisieren, Diskussionen anregen und Lösungsansätze für ihre Verbesserung 

aufzeigen. Die Initiative ist Herausgeber der zentralen Schriften der Blauen Reihe und 

der Werkstattberichte. Die Broschüren werden insbesondere als Ratgeber in den 

Kommunen eingesetzt und dokumentieren die Schwerpunktthemen der Initiative wie 

Wettbewerbe, erfolgreiche Projekte, Diskussionen auf den Kongressen und Werkstätten 

oder stellen spannende Ansätze zu den Themen Shopping, Parken, Gewerbegebiete, 

historische Siedlungen oder die gerade erschienene Publikation „Vom Nutzen des 

Umnutzens“ vor. Alle Publikationen sind kostenlos und können über die Internetseite 

www.stadtbaukultur.nrw.de kostenlos bestellt werden. 

 

Träger 

Europäisches Haus der Stadtkultur e.V. 

LVR Amt für Denkmalpflege im Rheinland 

LWL Amt für Denkmalpflege in Westfalen 

 

Kooperationspartner  

Ministerium für Bauen und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen 

 

 

Zur Berichterstattung schicken wir Ihnen auf Anfrage gerne ein Belegexemplar. 

 

Weitere Informationen unter: www.stadtbaukultur-nrw.de/publikationen/blauereihe 

 

Akkreditierung und Pressekontakt:  

Europäisches Haus der Stadtkultur e.V. 

Sabine Junker, sabine.junker@stadtbaukultur.nrw.de 

 

 


